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Programm

des Internat. Gehörlosen-Kongresses in Prag
vom 4. bis 9. Jnli 1928.

Dienstag den 3. Juli 1928, Nachmittag und Abend.
Ankunft der Gäste. — Bekanntschaftsabend im Hvtel
Bcranek (Straßenbahn No. : 2, 3, 16, 19 und 20).

Mittwoch den 4. Jnli, 8 Uhr. Stille Messe in der Kirche
„Na Skalce", sür die Mitglieder des Prager Taub-
stummen-Unterstützungs-Vercines S. F. S. Die Messe
wird vom Herrn P. A Betesnik, Direktor der
Taubstummenanstalt in Smichov, derzeit in St. Dejvice,
gelesen. (Straßenbahn No.: 4 und 18.) Zu derselben
Zeit Kranzlegung an das Grab des Bereinsgründers
W. I. Wilczek, am Olsancr Friedhvsc, durch das
Kongreßprnsidium. Kurze Pietntsrede an alle
verstorbenen Gründer des Vereines, die ebenfalls in
Olsany begraben liegen. (Straßenbahn No.: 2, 1V,
11 und lô.)

9 Uhr. Feierliche Eröffnung des Kongresses im
Smetana-Saale des Gemeindehauses (Straßenbahn
Nr.: 1, 2, 3, 5, 8, 10, 11, 13, 17 und 19s.
Gratulationsreden und Zuschriften. Folgt die Schilderung
des Entstehens des Unterstützungs-Vereins „S. F. S."
und .seiner Tätigkeit binnen der 6V Jahre.

12 Uhr. Mittagmahl im Gemeindehause (laut
Wunsch der einzelneu Teilnehmer).

14 Uhr. Vorstellung der ausländischen Gaste und
der Vertreter der heimischen Vereine im Rathaus.
Ehrenbezeugung dem unbekannten Soldaten. — 5 Uhr-
Tee. — Eröffnung der Ausstellung der gehörlosen
Künstler und Handwerker. — (Straßenbahn No. 1

20 Uhr. Theatervorstellung: „Die Entführung",
Filmsujet von H. A. Scdo, im Svanda-Theater,
aufgeführt vom Theater-Klub der Gehörlosen V. D.K. H.
(Straßenbahn No.: ô, 9 und 12.)

Donnerstag den 5. Juli, 9 Uhr. Vorträge im Natur-
wissenschaftUchcn Institut am Knrlov, Prag II (Straßenbahn

No.: 4, 13 und 18): „Die rechtliche Situation
der Taubstummen in der Tschechoslowakei"; „Die
rechtliche Situation der Taubstummen im Ausland".

12 Uhr. Mittagessen, nach Wahl der Einzelnen
entweder im Restaurant oder im Studentenheime.
Photographieren der Teilnehmer.

14 Uhr. Besichtigung von Prag in Autocars.
(Prager Rundfahrt.) (Zusammenkunft auf dem Na-
mcsti Rcpubliky, Straßenbahn No.: 1, 2, 3, S, 8, 10,
11, 13, 17 und 19.)

Abends Spaziergang durch Prag, eventuell
Teilnahme an der Hußscier.

Freitag den 6. Jnli, 9 Uhr. Vorträge im Naturwissenschaftlichen

Institute am Karlov, Prag ll, (Straßenbahn
No. 4, 13 und 18): „Die Gehörlosen- und Taub-

stummcnvereine und ihre Bedeutung für die soziale
Fürsorge für Taubstumme im Ausland".

14 Uhr. Besuch in der Taubstummenanstalt Vy-
mola in Radlice, Prag XVI (Straßenbahn No. 15).

17 Uhr. Fußballmatch: Oesterreich —Tschechoslowakei

anu A. F. K. Radlice-Platz. (Taubstummen-
Fußball- und Turnverein in Wien.) (Straßenbahn
No. 15.)

20 Uhr. .Freundschaftlicher Abend zu Ehren der
österreichischen Sportleute(Strnßenbahn zum National-
theater No.: 2, 4, S'/7, 9, 13, 17 und 20).

Samstag (Sonnabend) den 7. Jnli, 9 Uhr. Fortsetzung
der Vortrage über soziale Fürsorge im Naturwissenschaftlichen

Institute am Knrlov, Prag II (Straßenbahn

Nv.: 4, 13 und 18). M. U. Dr Karel Vhmola,
Univ.-Prof. für Ohrenkrankheiten, Vorsitzender des
Vereines für Tnubstummenfürsorge in der C. S. R,
Prag: „Sozialgesundheitlichc Taubstummenfürsorge".

Nachmittags Debatten und Resolutionen.
19 Uhr. Festessen im Gemeindchause (Straßenbahn

No.: 1, 2, 3, 5, 8, 10, 11, 13, 17 und 19.

Sonntag den 8. Jnli, 9 Uhr. Vorträge im Naturwissenschaftlichen

Institute am Karlov, Prag II (Straßenbahn

No.: 4, 13 und 18): „Das Taubstummen-
bildungswcsen in der Tschechoslowakei" ; „Das Taub-
stummcnbildungswese» im Ausland". Antrag auf
eine vollkommene Organisation des
Taubstummenbildungswesens. — Schluß des Kongresses.

14 Uhr. Beratung der in- und ausländischen
Vereinsrepräsententen zwecks Festsetzung des Ortes
und des Programms des nächsten Internationalen
Gehörlosen-Kongresses. Gründung eines Ausschusses
für rechtliche, soziale und sozial-gesundheitliche Fragen,
sowie für die Organisation des Taubstummenbildungs-
wescns.

Montag den 9. und Dienstag den III- Jnli. Große Ausflüge

in bemerkenswerte Städte und Gegenden der
Republic! : 1. Pilsen: Bierbrauereien „Urquell" und
Skoda-Werke; 2 Brünn: Ausstellung der zeitgenössischen

Kultur; Macoschn — Grotten; 3. Jicin-Turnov:
Tschechisches Paradies; 4 Krumlov, Die goldene
Krone; 5. Kvnopiste, Schluß und Park. — Ausflüge
nach freier Wahl der Gäste.

Aus Taubstummenanstalten ^

Aufruf.
Das Taubstummen-Institut in Wien feiert

im Frühjahre 1929 das Fest seines löOjähri-
gen Bestandes. Aus diesem Anlasse sind eine
Reihe festlicher Veranstaltungen geplant. Die
Direktion plant unter anderem auch eine
Ausstellung von Arbeiten ehemaliger Zöglinge und
ladet zur Teilnahme an derselben alle ehemaligen

Schüler des Institutes ein. Anmeldungen
zur Teilnahme an dieser Ausstellung wollen
schon jetzt an die Direktion des Taubstummen-
Institutes in Wien XIII., Speisingerstraße 105,
gerichtet werden.

Ehemalige Schüler des Institutes, die Wert
darauf legen, alle auf das Fest bezughabendeu
Veröffentlichungen und Mitteilungen zu erhalten,

wollen ihre Adresse der Direktion bekanntgeben.

Die Direktion
des Taubstummen-Institutes in Wien.

Regieruugsrat Fritz Biffl.
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